
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

am 26. Juni 2009 fand die erste Verhandlung über den Abschluss eines Entgelttarifvertrages für die Beschäftig-
ten der Gronauer Fleischwarenfabrik GmbH & Co. KG statt.  

Die Arbeitgeberseite hat erklärt, in diesem Jahr keine Erhöhung der Löhne, Gehälter und Ausbildungsvergü-
tungen anbieten zu können: Im Klartext: Sie wollen eine Nullrunde. 

Die NGG-Tarifkommission hält das für absolut unannehmbar. Im Klartext: Eine Nullrunde kommt nicht in die 
Tüte.  Wir bleiben bei unserer Forderung nach 6,5% mehr Lohn und Gehalt. Die wirtschaftliche Lage des Un-
ternehmens ist nach wie vor gut. Die Beschäftigten leisten hervorragende Arbeit. Die Auslastung ist kaum 
mehr zu steigern – ebenso wenig wie die Einsatzbereitschaft und Flexibilität der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, die auch an Feiertagen da sind, wenn die Auftragslage es erfordert. Nicht zuletzt die hohe Zahl geleiste-
ter Überstunden ist ein Beleg dafür. Das Unternehmen kann auf eine Krankenquote verweisen, die andere Be-
triebe vor Neid erblassen lässt. Und dies alles leistet die Belegschaft, obwohl die Beschäftigtenzahl rückläufig 
ist. 

Diese Fakten müssen sich in einem Tarifabschluss widerspiegeln. Eine Nullrunde geht an der Realität vorbei. 
Die nächste Verhandlung findet am 31. Juli 2009 statt. Wir werden Sie weiter auf dem Laufenden halten. 

Ihre NGG-Tarifkommission 

Bernhard Mers Thomas Reiss Stefan Kentrup Mohamed Boudih 

Erste Verhandlung ohne Ergebnis vertagt 

Nullrunde kommt 
nicht in die Tüte! 

1.949 Std. 
Stand: Mai 2009 

Mehrarbeit 

0 Fehltage 
Aktive Mitarbeiter 
Stand: 26.6.2009 

Krankenstand 

0,0 Prozent 
Arbeitgeber-„Angebot“ 
vom 26.6.2009 

Lohnerhöhung 
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